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Protokoll 
zur 1. Sitzung 2021 

der Turnierleitung mit den Institutsvertretern  
der TT-Meisterschaft für Banken und Versicherungen 

 
Mittwoch, 13. Jänner 2021 

via 
Zoom-Videokonferenz 

 
 
 
Beginn der Sitzung:  
18:00 Uhr 
 
 
Teilnehmer der Turnierleitung: 
Achim Hartmann (Vorsitzender der Turnierleitung) 
Eva Hofer / Raiffeisen (Kassiererin) 
Bruno Zdrazil / Bank Austria (CRS-Verantwortlicher) 
Martin Meles / BAWAG PSK (Schriftführer) 
 
Entschuldigt: Peter Huber & Gerhard Mad / beide Generali (EDV-Verantwortliche) 
 
Vertreter der Institute: 
BANK AUSTRIA: Bruno Zdrazil 
BAWAG PSK: Friedrich Sündermann 
DONAU: Nicole Häusler 
ERSTE BANK: Gregor Braula,  

Robert Hammer 
GENERALI: entschuldigt 

OeNB: Bernhard Mörth 
PVA: Ronald Riffel 
RAIFFEISEN: Heinz Friedl 
UNIQA: Albert Achleitner 
Wr. STÄDTISCHE: Franz Ranger 
 

 
 
 
Achim H. begrüßt die Institutsvertreter im neuen Jahr und zur Institutsvertreter-Sitzung. 
 
Zu Beginn werden alle Institutsvertreter um einen aktuellen Lagebericht ersucht. Die meisten 
Spiellokale stehen derzeit nicht zur Verfügung und werden voraussichtlich auch bis zum Sommer nicht 
nutzbar sein. An einen Spielbetrieb wäre in den nächsten Wochen nicht zu denken. 
 
 
 
Vorschläge der Turnierleitung für 2021 
 
Meisterschaftsstart  
Die Meisterschaft soll erst im September beginnen. Die Saison würde analog anderer Verbände über 
den Winter bis Mai verlaufen.  
Die nächste Abschlussfeier würde dann im Mai/Juni 2022 stattfinden statt im Dezember. 
Dieser Rhythmus würde in den Folgejahren fortgesetzt werden. 
 
Turniere 
Wenn es die Lage zulässt, könnten wir im Juni 2021 eines unserer Turniere ansetzen.  
 
Jubiläumsfeier 
Im besten Fall könnte auch die Jubiläumsfeier (z.B. im Anschluss an das Turnier) im Juni durchgeführt 
werden. Durch die in das Frühjahr 2022 verschobene Abschlussfeier wäre aber auch im Herbst Zeit 
für die Organisation einer Jubiläumsveranstaltung. 
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Überbrückung bis zur Meisterschaft 
Wer möchte, könnte bis zum Meisterschaftsstart Freundschaftsspiele unter den Mannschaften 
verschiedener Institute organisieren. Die Turnierleitung ersucht die Institute, diese Termine bilateral 
und in Eigenverantwortung zu vereinbaren. Zur besseren Terminkoordination wurde „Doodle“ 
vorgeschlagen. 
 
Eine weitere Idee: Spiele von z.B. drei Mannschaften an einem Abend 
 
Nennschluss für Meisterschaft 2021 
Der Nennschluss für die neue Meisterschaft wurde bis auf weiteres aufgehoben.  
 
Bitte beachten: 
Für alle Vorschläge gilt, die Maßnahmen der Regierung zu befolgen und die auf der TT-Webseite 
veröffentlichten Regeln zur Vermeidung von Infektionen einzuhalten. 
 
 
Die Institutsvertreter heißen insbesondere die Verlegung des Meisterschaftsstarts in den Herbst gut 
und können sich auch mit den anderen Vorschlägen identifizieren. 
 
 
 
Kassabericht 2020 
 
Eva Hofer hat den Kassaprüfbericht für das Jahr 2020 von Rudolf Pospisil an den Turnierleiter 
übermittelt. Achim präsentiert die wesentlichen Zahlen. 
 
Kontostand per 31.12.2019: EUR 3.932,20 
Kontostand per 31.12.2020: EUR 4.638,46 
 
Aufgrund des Ausfalls beider Turniere und der Siegerehrung beschränkten sich die Ausgaben auf den 
EDV-Betrieb (EUR 644,80). Auf der Einnahmenseite standen nur die Nenngelder für die Meisterschaft 
(EUR 1.404,-). Die restliche Differenz entfällt auf Bankspesen, Kopierpapier, Getränke der 1. Sitzung. 
 
Achim bedankt sich bei Eva Hofer für Ihre hervorragende Arbeit und bei Rudolf Pospisil für die 
sorgfältige Prüfung und den Bericht. 
 
 
 
Allfälliges 
 
Bruno berichtet, dass das Gebäude mit dem Spiel-Lokal der Bank Austria, Universitätsring 14, 1010 
Wien verkauft wurde und somit das Lokal weder für den TT-Sport noch für Sitzungen zur Verfügung 
steht. Zurzeit gibt es für die TT-Sektion der Bank Austria nur die Sportanlage am Kaiserwasser. 
Ein zweites Lokal wird gesucht. 
 
Friedrich Sündermann gibt bekannt, dass für die BAWAG P.S.K. immer noch kein neues Spiellokal fix 
ist. Die Verhandlungen sind noch im Laufen. Erst wenn ein Vertrag vorliegt, wird die BAWAG P.S.K. 
die Nennung für die neue Meisterschaft abgeben. 
Der Turnsaal in der Buchengasse (1100 Wien) ist bekanntlich einem Verkauf des Objekts zum Opfer 
gefallen. Von der Bank wurde keine neue Sportstätte zur Verfügung gestellt.  
 
 
 
Ende der Sitzung: 19:00 Uhr 
Protokollführer: Martin Meles 
 
 
Nächste Institutsvertretersitzung:  
Mittwoch 07.04.2021 ab 18:00 Uhr vermutlich wieder online 


